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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung
des Content-Management-Systems „NOLIS WebManager“

1. Das Programm „NOLIS WebManager“ (CMS) dient der Verwaltung von Inhalten für
Internet-Auftritte, zur Steuerung von Kommunikations-Angeboten wie Newsletter,
Serienbrief etc sowie zur  Administration interner Daten wie z.B.
Mitgliederverzeichnisse, Gremien etc. Die Standard-Anwendung wird je nach Einsatz
beim Kunden individuell angepasst.

2. Der WebManager wird im Echtbetrieb auch als ShopManager, KommunalManager,
VereinsManager, VerbandsManager o.ä. bezeichnet. Diese AGB beziehen sich
grundsätzlich auf alle Einsatzgebiete des von der NOLIS GmbH zur Verfügung
gestellten CMS.

3. Der NOLIS WebManager wird – sofern nicht ausdrücklich der Erwerb einer Lizenz
vertraglich vereinbart wurde – gegen Zahlung einer Miete für die Dauer des
Mietverhältnisses dem Kunden zur Verfügung gestellt.

4. Der NOLIS WebManager kann zusätzlich im Rahmen von Sondervereinbarungen
auch auf lokalen Servern, in Netzwerken oder in anderen Umgebungen installiert
werden. Erfolgt eine solche Installation, so verpflichtet sich der Kunde, der NOLIS
GmbH bei Vertragsende nachzuweisen, dass die zum WebManager gehörenden
Programme, Dateien und Skripte  von allen lokalen Systemen gelöscht wurden.
Alternativ kann der Kunde der NOLIS GmbH das Recht einräumen, diese Löschung
selbst vorzunehmen. Zudem ist auch bei Vertragsende der Erwerb des Tools als
dauerhafte Lizenz möglich.

5. Die Miete des CMS WebManager beinhaltet die Bereitsstellung von Webspace und
Traffic auf angemieteten Servern der Norplex Communications GmbH. Für die
Verfügbarkeit des Systems gelten die AGB der Norplex Communications GmbH.
Sofern die NOLIS GmbH einen anderen Vertragspartner für Hosting und
Serverbetrieb wählt, gelten analog die AGB dieses Dienstleisters.

6. Zusätzliche Leistungen der NOLIS GmbH für weitergehende grafische Lösungen,
Programmierungen, Beratungen am Sitz des Kunden, Bearbeitung von Daten,
Schulungen etc. werden nach gesondertem Angebot abgerechnet.

7. Erweiterungen und Ergänzungen, die die NOLIS GmbH vornimmt, um indivdiuelle
Wünsche des Kunden zu erfüllen, bleiben Bestandteil des WebManagers und damit
Eigentum der NOLIS GmbH. Das Recht zur Nutzung endet auch für diese
Ergänzungen mit dem Ende der allgemeinen Vertragslaufzeit. Ausnahmen davon
bedürfen der schriftlichen Regelung.

8. Der Kunde hat das Recht, während der Vertragslaufzeit alle vertraglich vereinbarten
Funktionalitäten des WebManagers eigenverantwortlich zu nutzen.

9. Alle Nutzer, die selbständig Inhalte eingeben, verändern oder löschen bzw. die die
Möglichkeit, dieses zu tun, durch einen geschützten Zugang erhalten, erkennen mit
dem Einloggen in die Administrationsseiten diese Nutzungsbedingungen und die
allgemeinen AGB der NOLIS GmbH an. Dies gilt für alle Nutzenden, einschließlich
jener, deren Zugangsrechte durch bereits registrierte Nutzer (beispielsweise weitere
Vereinsmitglieder) eingerichtet wurden. Handeln Zugangsberechtigte als
Erfüllungsgehilfen Dritter, beispielsweise als Beauftragte ihres Arbeitsgebers oder als
Mitarbeiter (auch ehrenamtliche) eines Vereins, so trägt gegenüber der NOLIS der
rechtliche Vertreter dieses Dritten die Verantwortung für das Handeln der
Nutzungsberechtigten.
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10. Für die eingestellten Inhalte gilt: Der Benutzer des Dienstes ist für die Inhalte seiner
Nachrichten und Angaben nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Der
Benutzer dieses Dienstes verpflichtet sich, keine urheberrechtlich bedenklichen,
strafrechtlich relevanten Inhalte sowie Inhalte mit sexistischen, rassistischen oder
diskriminierenden Bezügen einzustellen. Die Nienburg-Online Internet Solutions
GmbH übernimmt keine Haftung für Inhalte der übermittelten Nachrichten. Im Falle
eines Verstoßes gegen eine der oben genannten Rechtsnormen stellt der Urheber
einer Nachricht die NOLIS GmbH von jeglichen Ansprüchen Dritter frei.

11. Es ist untersagt, diesen Service mit Hilfe fremder Scripts oder Software zu benutzen.
12. Die NOLIS GmbH weist ausdrücklich darauif hin, dass alle zur Pflege mit dem

WebManager erstellten Websites ohne den Einsatz des CMS weder inhaltlich noch
grafisch lauffähig sind. Dynamisch erzeugte Seiten innerhalb eines Auftrittes werden
während der Laufzeit der CMS-Miete durch die Funktionen des WebManagers
ermöglicht und sind nicht als Ganzes exportierbar. Die zu diesem Zweck
eingesetzten Skripte sind Bestandteil des WebManagers. Das gilt auch dann, wenn
einzelne oder mehrere Skripte etc. auf Wunsch des Kunden individualisiert wurden.

13. Datenübernahme: Bei Ende der Vertragslaufzeit kann der Kunde die NOLIS GmbH
auffordern, die eingestellten Inhalte zu exportieren und ihm zu überlassen. Inhalte
werden als Text- oder CSV-Datei zur Verfügung gestellt. Die NOLIS GmbH ist
berechtigt, den für den Export sowie die Sicherung und Übertragung der Daten
aufgewendete Zeit nach den jeweils geltenden Stundensätzen abzurechnen.

Besondere Bedingungen beim Einsatz des Tools „Navigator“

1. Der NOLIS Kommunal-Navigator ist ein Tool zur Nutzung des VKV-Mapservers der
LGN (Landesvermessung und Geodatenbasis Niedersachsen). Durch die Nutzung
entstehen ggf. gesonderte Kosten, die nicht mit der Miete für das CMS WebManager
gedeckt sind.

2. Der Kommunal-Navigator erscheint in der Grundform in einem eigenen, vom User in
der Größe nicht veränderbaren Browser-Fenster. Das Erscheinungsbild kann auf
Wunsch des Kunden völlig frei gestaltet werden. Die Einrichtung des
KommunalNavigators ist nicht Bestandteil der Mietvereinbarung für das CMS
WebManager.

3. Im Kommunal-Navigator sind sämtliche georefenzierbaren relevanten Objekte (POI –
Points of interest) anzeigbar, die in das Content-Management-System WebManager,
durch den Kunden oder per Datenimport eingestellt werden.

4. Die Georeferenzierung, also die Abstimmung der Adressdaten zwischen der im
WebManager integrierten Datenbank und dem MapServer der LGN, erfolgt
wöchentlich einmal in einem automatisierten Lauf. Über dabei nicht referenzierbare
neue Objekte erhält der Kunde Nachricht, so dass diese durch Berechtigte mit
Ortskenntnis von Hand georeferenziert werden können.

5. Die Kosten, die auf der Basis der Kostenordnung der LGN entstehen, werden
halbjährlich abgerechnet. Die NOLIS GmbH passt die Daten bei Veränderungen in
der Kostenordnung der LGN jeweils zum nächstmöglichen Zeitpunkt an.

6. Der Kunde akzeptiert insbesondere folgende Vertragsbedingungen der LGN:
„Kunden/Nutzer erhalten keine über die durch den Funktionsumfang der Anwendung
bestimmten Nutzungsrechte hinausgehenden Vervielfältigungs-, Verbreitungs-,
Bearbeitungs-, Verarbeitungs- und Senderechte.“


